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Editorial

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

„Allein uns fehlt der Glaube?“ titelt diese Ausgabe 
provokant – eine Analyse des Hintergrundes dieser 
Abwandlung eines Goethezitates findet sich im Arti-
kel von Lucas Semmelmeyer. Er hat sich die jüngsten 
Ergebnisse einer Studie der Universität dazu angese-
hen. Robert König geht beim Thema der oft verteufel-
ten Computer-Spiele der Frage nach, inwieweit diese 
inzwischen „weltumspannende Kulturpraxis“ nicht 
ernster genommen werden sollte, ja, dass sie vielleicht 
sogar ein Vehikel auf dem Weg zur Sinnsuche sein kön-
nen. Dass uns der Glaube nicht vollständig fehlt, zeigt 
ein ganz persönlicher Artikel von Rudolf Schrofner di-
rekt aus Rom zum Heiligen Jahr, dem Tod von Papst 
Franziskus und der Wahl seines Nachfolgers Leo XIV. 

Auf der Suche nach dem Glauben mag uns das Weih-
nachtsevangelium in einer von flimmernden Bildschir-
men, digitaler Hektik und scheinbar allwissenden 
Algorithmen geprägten Welt den zentralen Hinweis 
geben: Nicht als schillernder Superheld kommt Gottes 
Sohn auf die Welt, sondern in einer stillen Nacht, fern-
ab jedes Trubels, in Windeln gewickelt in einer Krippe.

Ich wünsche ein gesegnetes, friedliches, stilles Weih-
nachtsfest und ein Prosit 2026,

Mag. Florian Stehrer
VCL-Bundesobmann
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